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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Windheim 1904 V : TSV 1889 Stockheim III 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Für den TSV 1889 Stockheim III geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf die
Mannschaft des TSV Windheim 1904 V am vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV 1889 Stockheim III. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte
nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Rainer Förtsch mit
dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Jonas
Gößwein, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Neubauer /
Kolbeck beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lutz / Gößwein. 11:9, 9:11, 11:9, 7:11, 7:11 hieß es am
Schluss, als Russ / Grossmann und Förtsch / Sünkel am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Georg Neubauer gegen Martin Lutz, eine Niederlage die man vor
dem Spiel eher so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Die richtige Taktik hatte
Lukas Kolbeck indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Rainer Förtsch von Beginn an. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand
das Match zwischen Egbert Russ und Werner Sünkel, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 7:11, 12:
10, 14:12, 8:11 durchsetzte und Sünkel seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Keinen
Zähler beisteuern konnte Marco Grossmann im Match gegen Jonas Gößwein, das 0:3 verloren ging.
Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rainer Förtsch war für Georg
Neubauer am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Zwischenzeitlich
musste Lukas Kolbeck zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Martin Lutz, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:3 für Kolbeck und 18:2 für Lutz
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Gößwein wurden Egbert
Russ dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat
Russ nun ein 7:13 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Marco Grossmann gewann gegen Werner Sünkel mit 3:2. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Windheim 1904 V am 31.03.2023 gegen
den FC Wacker Haig erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV 1889 Stockheim III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:1. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Windheim 1904 V

Doppel: Neubauer / Kolbeck 0:1, Russ / Grossmann 0:1 
Einzel: G. Neubauer 0:2, L. Kolbeck 2:0, E. Russ 0:2, M. Grossmann 1:1 

 TSV 1889 Stockheim III
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Doppel: Lutz / Gößwein 1:0, Förtsch / Sünkel 1:0 
Einzel: R. Förtsch 1:1, M. Lutz 1:1, J. Gößwein 2:0, W. Sünkel 1:1


